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Die Festspiele finden statt in Waldkirchen 

Zentrum des unteren Bayerischen Waldes mit langer wirtschaftlicher Tradition  

Waldkirchen – am Goldenen Steig 

Die Geschichte von Waldkirchen reicht gut tausend Jahre zurück. Eine erste Blütezeit erlebte 
der Ort mit dem "Goldenen Steig", einem Salzhandelsweg, der das Salzburger Land über das 
Passauer Abteiland mit Böhmen verband. Die Passauer Bischöfe, damals die Herren dieses 
Landstrichs, gaben Waldkirchen das Marktrecht (Bestätigung im Jahr 1285) und später das 
alleinige Niederlagsrecht für Salz, dem wichtigsten Handelsgut auf dem "Goldenen Steig". 
Die Händler mussten hier nach einem Tagesmarsch von Passau bzw. Wallern kommend Rast 
einlegen und die Pferde versorgen, während die Bauern der Umgebung ihre Erzeugnisse 
feilbieten konnten. Die daraus entstandenen Wochenmärkte brachten Wohlstand in die 
Mauern von Waldkirchen. Nach mehrmaliger Bedrohung des Marktes durch räuberische 
Übergriffe wurde Waldkirchen 1460 - 1470 mit einer Ringmauer, die heute noch teilweise 
erhalten ist, umgeben. 

Sechs verheerende Marktbrände suchten Waldkirchen in den folgenden Jahrhunderten heim. 
Der letzte ereignete sich nach Beschuss durch amerikanische Truppen in den letzten 
Kriegstagen am 26. April 1945. 

 Waldkirchen heute  

Die Nachkriegsjahre brachten eine stetige Aufwärtsentwicklung, die stark geprägt wurde 
durch zunehmenden Tourismus. Folgerichtig wurde Waldkirchen 1972 zur Stadt erhoben. 

Waldkirchen ist heute ein staatlich anerkannter Kur- und Erholungsort und im 
Landesentwicklungsprogramm zusammen mit der Stadt Hauzenberg als Mittelzentrum 
ausgewiesen. 

Mittelständische Betriebe und der Tourismus sind die wichtigsten wirtschaftlichen 
Standbeine. Ein überregional agierendes Modehaus ist dabei das Zugpferd schlechthin und 
zieht Modebewusste aus Nah und Fern in die Einkaufsstadt Waldkirchen. 

Die Infrastruktur kann sich sehen lassen. Alle Schularten und Kindertageseinrichtungen sind 
am Ort vorhanden und die ärztliche Versorgung ist umfassend. Zu einem attraktiven 
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Wohnumfeld gehören außerdem die vielschichtigen Freizeitmöglichkeiten. Karoli-Badepark 
und Eisstadion, Kletterwald, Golfplatz, Tennis- und Fußballplätze werden ebenso angeboten 
wie 100 Kilometer Wanderwege und diverse Fahrradstrecken mit unterschiedlichsten 
Schwierigkeitsgraden. 

So ist es nicht verwunderlich, dass die Einwohnerzahl von Waldkirchen entgegen dem 
sonstigen Trend auf dem Lande wieder zulegt und bei 10.300 Bewohnern angelangt ist. Dafür 
verantwortlich sind auch die vielen Zuzüge von Personen unter anderem aus den 
Ballungsräumen. Faire Grundstückspreise und eine ganze Anzahl von attraktiven 
Bauplätzen  tun ihr übriges dazu. 

Der wunderschöne und in seinem Ensemble seit Jahrhunderten unveränderte Marktplatz, das 
Herz von Waldkirchen, lädt Besucher und Einheimische gleichermaßen zum Verweilen ein 
und sorgt für einen entspannten Aufenthalt in gesunder Bayerwaldluft. 
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